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der Marktgemeinde Sooß

SCHAUEN SIE BITTE NICHT WEG!

Immer wieder kommt es im
Sooßer Ortsgebiet zu

Vandalismus und mutwilligen
Verschmutzungen.

Die Instandsetzungs- und
Reparaturarbeiten kosten die 

Gemeinde viel Geld.
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Bericht Bgm.

• Der Turnsaal der VS Sooß bleibt aufgrund der 
Coronasituation für die Fremdnutzung bis auf 
weiteres gesperrt.

• In Sooß wurde eine Verkehrszählung durchge-
führt. Die Messkästen waren im Ortsgebiet ver-
teilt.

Finanzsituation der Gemeinde – Corona

Im Bereich der laufenden Einnahmen, z. B. Ertrags-
anteile, wird derzeit ein Verlust von ca. 10 – 12 % 
prognostiziert. Daher wurden aktuelle Projekte auf 
ihre Dringlichkeit geprüft und einige Umsetzungen 
auf das kommende Jahr verschoben. Weiters wer-
den sämtliche Ausgaben auf die unbedingt notwen-
digen reduziert bzw. eingeschränkt.
Für bestimmte Projekte kann im Rahmen eines neu-
en Corona-Förderprogramms zusätzlich um Förde-
rung angesucht werden.

Prüfungsausschuss

Bei der Prüfung am 31.08.2020 wurde der Budget-
haushalt 2020 besprochen, eine Kassenbestands-
aufnahme sowie eine Belegprüfung durchgeführt. Es 
wurden keine Auffälligkeiten gefunden.
GR Ing. Heimhilcher bedankt sich für die gute Zu-
sammenarbeit.

Wirtschaftsförderung

Da 2020 kein Seniorenausflug, Jugendausflug, Feri-
enspiel und auch keine Seniorenweihnachtsfeier 
stattfinden wurde angeregt, eine Gutscheinaktion für 
die Wirtschaft und die Bevölkerung anzubieten und 

Berichte aus dem Gemeinderat
Am 24. September fand die letzte Gemeinderatssitzung statt. 
Hier finden Sie einen Auszug des Protokolls davon:

das vorhandene Budget dafür zu verwenden. Daher 
werden Gutscheine im Wert von € 15,00/Haushalt 
durch die Gemeinde ausgegeben und an die Haus-
halte zugestellt. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bericht Umweltgemeinderat

UGR Ing. Mag. Fischbacher präsentiert den Bericht 
entsprechend der Vorgaben des NÖ Umweltschutz-
gesetztes. Als Grundlage fungieren die Informatio-
nen des von der Energie- und Umweltagentur NÖ 
angebotenen Energie- und Klimachecks für die 
Gemeinde. 
Der Bericht unterteilt sich in eine IST-Analyse im 
Umweltbereich mit bereits umgesetzten Maßnah-
men sowie in eine Anregung zur Umsetzung weiterer 
kurz-, mittel- und langfristiger Maßnahmen.
Der Bericht liegt im Gemeindeamt Sooß zur Ein-
sicht auf.

Energiegenossenschaft

Die Marktgemeinde Sooß hat einstimmig den 
Grundsatzbeschluss gefasst, eine Energiegenos-
senschaft als Mitglied mitzugründen. Ausführliche 
Informationen dazu entnehmen Sie dem Beiblatt. 
Sind Sie an einer Mitgliedschaft interessiert, ersu-
chen wir um Kontaktaufnahme mit dem Gemeinde-
amt Sooß.
Mit der Gründung dieser Energiegenossenschaft ist 
Sooß als Vorreiter die erste Gemeinde in Österreich.

Feldschutzorgan

Herr Anton Buchart hat angeboten, diese Funktion 
zu übernehmen.
Die Bestellung von Herrn Buchart zum Feldschutzor-
gan wurde einstimmig beschlossen.Kostenlose Rechtsauskunft

Herr Notar Mag. Roman Janda vom Notariat 
Mag. Hans Brendinger hat sich wieder bereit 
erklärt, in der Gemeinde eine kostenlose erste 
Rechtsberatung anzubieten. Als Termin wurde 
Montag, der 9. November, ab 17 Uhr vereinbart.
Wenn Sie Fragen zu Grundstücksangelegen-
heiten, Grundbuch, Verlassenschaften, Vertrags-
recht, Testament sowie Gesellschaftsrecht und 
Firmenbuch haben, nützen Sie diese unentgelt-
liche Beratung.     
Bitte um telefonische Anmeldung unter 02252/87573.

Bauhof geänderte Zeiten 
Mit Umstellung der Sommer-
zeit auf MEZ ist der Bauhof ab 
4. November jeden Mittwoch 
von 16 bis 17 Uhr geöffnet. 
Die Öffnungszeiten am Sams-
tag (8 bis 11 Uhr) bleiben unverändert.
Weiters wird auf die Problemstoffsammlung 
jeden 1. Samstag im Monat hingewiesen.
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Der heurige Sommer war für uns alle aufgrund der 
aktuellen Covid-Situation besonders anstrengend. 
Um zukunftsfit zu bleiben, brauchen wir aber Maß-
nahmen nachhaltiger Wirkung. Halten wir uns an 
die Sicherheitsmaßnahmen, um das Risiko zu 
erkranken zu minimieren. Die Gesundheit ist das 
wichtigste Gut für uns, unsere Familien und Mit-
menschen.
In dieser Krisenzeit müssen wir alle zusam-
menhalten und uns im Alltag gegenseitig unter-
stützen.

Auch in der Gemeinde hat die Pandemie viel ver-
ändert. Zeigen Sie Verständnis, wenn aufgrund 
finanzieller Umstrukturierungen manche Dinge 
nicht genau nach dem gewünschten und geplanten 
Zeitplan umgesetzt werden können.
Die Erfahrung zeigt, dass es nicht leicht sein wird, 
die Herausforderung der Budgetierung und der 
Planung unseres Gemeindehaushaltes 2021 zu 
schaffen.

Umso unverständlicher und ärgerlicher ist es für 
mich, dass es Zeitgenossen gibt, die mit dem Gut 
und Geld der Allgemeinheit so umgehen, wie die 
Bilder auf der Titelseite zeigen. Viel lieber hätte ich 
schöne Herbstfotos gezeigt, aber es ist mir ein 
Anliegen, Ihnen diese störenden Ansichten näher 
zu bringen!

Scheinbar ist es Mode gewor-
den, Vandalismus, Mist und 
Verschmutzung als normal 
anzusehen. Schauen Sie bitte 
nicht weg! Halten Sie Augen und 
Ohren offen, um Vandalenakte 
einzuschränken.
Wiederherstellen, reparieren, reinigen und entsor-
gen kosten die Gemeindebediensteten viel Arbeits-
zeit und verursacht unnötige Kosten für unsere 
Gemeinde.

Für unsere Kinder ist wieder Schulunterricht. Ach-
ten Sie besonders auf unsere Kleinsten - als 
Fußgänger und Radfahrer!

Den Kindern und Jugendlichen wünsche ich ein 
gutes, normales und vor allem gesundes Schuljahr 
und viel Erfolg.

Alle Sooßerinnen und Sooßer 
sollten nicht versäumen, die 
Jahreszeit des bunten Herbstes 
mit vielen Sonnenstunden in der 
Natur zu genießen. Spazieren 
oder radeln Sie durch unsere 
Weingärten und den Wald und freu-
en Sie sich an der schönen Natur. 
Lebensqualität in der schwierigen Coronazeit 
ist für alle ein wichtiger Genuss.

Halten wir Abstand und tragen wir unsere Masken, 
damit die Gesundheit für Sie und Ihre Familie 
einen schönen Winter bringt.

Ihre Bürgermeisterin 
Helene Schwarz

PS: Als Beilage dieser Zeitung finden Sie einen 
Folder zu den aktuellen Coronamaßnahmen.

Liebe Sooßerinnen, liebe Sooßer!

Ehrungen

Entsprechend der Richtlinien für die Ehrungen der 
Marktgemeinde Sooß werden verdiente Mandatare 
und Funktionäre ausgezeichnet: 
Urkunde „Danke und Anerkennung“: 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat
• Ing. Peter Koternetz
• Angelika Brendinger
• Andreas Buchta
• Karin Schönach
• Ing. Christian Fischer

• Franz Pagler
• Franz Waldhäusl
• Mag. Hans Plos
Medaille in Silber: 
• Peter Miglitsch 
– mehr als 10 Jahre Obmann SV Sooß
• Susanna Waldhäusl
– mehr als 10 Jahre Obfrau Singgemeinschaft Sooß
Medaille in Gold:
Helmut Klar – 20 Jahre Mitglied im Gemeinderat

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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ZZwwiisscchheenn  HHaarrzzbbeerrgg  uunndd  EEiisseerrnneemm  TToorr  
WWeeiill  ddiieesseess  GGeebbiieett  ssoo  sscchhöönn  iisstt......  
Einzigartiger Multimediavortrag von Rolf Majcen  

1177..1111..22002200, 19 Uhr, im Sparkassensaal in Baden, Grabengasse 13 

Alle Infos und Kontakt: www.rolf-majcen.com 
Beeindruckende Szenen aus dieser Bergregion und faszinierende Blicke in die umliegenden Berge und von diesen zurück und viele Tipps für traum-
hafte Touren, die „im weitreichenden Blickfeld des Hohen Lindkogel“ gemacht werden können. DO NOT MISS TO SEE THE MIRACLE! EEiinnttrriitttt  ffrreeii!! 

Bezüglich der Umfrage betreffend „Postabholbox“ 
bedankt sich die Marktgemeinde für die rege Teil-
nahme. 
Die österreichische Post informierte die Marktge-
meinde darüber, dass die Postabholboxen nur für 
Wohnblöcke vorgesehen sind und eine Postab-
holstation (wie die Poststation bei der BP in 
Baden) für unseren Ort nicht vorgesehen ist.
Daher bleibt für unseren Ort leider die unbefriedi-
gende Situation, nach Baden zu einer Abholstati-
on pilgern zu müssen, sollte man bei Lieferung 
des Paketes nicht zu Hause anwesend sein. Wir 
sind weiterhin bemüht, eine Lösung zu finden.

Auch heuer wieder: „Aktion Schutzengel“
Seit Anfang September sind unsere Schul- und Kinder-
gartenkinder wieder munter unterwegs.
Eltern und Lehrer bemühen sich, die Jüngsten im Stra-
ßenverkehr fit und sicher zu machen. Dazu brauchen 
sie vor allem den Respekt, das Verständnis und die 
Mithilfe aller „stärkeren“ Verkehrsteilnehmer. Die Aktion 
„Schutzengel“ soll besonders auf die „Anfänger im 
Straßenverkehr“ hinweisen. Frau Bürgermeister 
Schwarz besuchte die Kinder unseres Landeskinder-
gartens und der Volksschule Sooß und verteilte kleine 
Geschenke.
Im Namen der Kinder bitte um Rücksichtnahme!

Der Teesdorfer Extremläufer 
Rolf Majcen hat Corona- 
bedingt heuer viel Zeit in den 
Bergen nahe seiner Heimat 
Teesdorf verbracht.
Als Vorbereitung in die Wett-
kampfsaison, die am 4. Juli 
startete, wurden die Gipfel „im 
magischen Trapez südlich 
vom Helenental“ (also groß-
teils die Gutensteiner Alpen) 
bestiegen.
Majcen war überwältigt von der positiven Energie, 
die er dort tanken konnte: grandiose Sonnenunter-
gänge, alpine Pflanzenwelt, romantische Wege auf 
Gipfel, das Aroma der Kiefern im Wald zwischen 
Bad Vöslau und dem Eisernen Tor. Föhren, Felsen, 
Fernsicht.
Diese Begeisterung will er nun am 17. November 
bei einem Multimediavortrag im Sparkassensaal 
in Baden, Grabengasse 13 an seine Besucher wei-
tergeben. 
Beeindruckende Szenen aus dieser Bergregion 
und faszinierende Blicke in die umliegenden Berge 
werden gezeigt und er gibt auch viele Tipps für 
traumhafte Touren, die „im weitreichenden Blickfeld 
des Hohen Lindkogel“ gemacht werden können. 
Der Eintritt ist frei! Infos unter rolf-majcen.com

Zwischen Harzberg und Eisernem Tor

Foto: wikipedia



Mitteilungen der Marktgemeinde Sooß - Nr. 3/2020 5

Auf Herz und Nieren überprüfte die EVN nun die 
Straßenbeleuchtung der Marktgemeinde Sooß. Ziel 
dieses Checks war es, den derzeitigen technischen 
Stand der Lichtanlage nach den gängigen Normen 
zu prüfen, zu bewerten und etwaige Mängel zu doku-
mentieren. 
„Mit dem EVN Straßenbeleuchtungs-Check wird die 
Basis für den sicheren und effizienten Betrieb 
der Straßenbeleuchtung gelegt“, erklärt 
Gemeindebetreuer Christian Edlinger sei-
tens der EVN. „Hierbei profitiert die Markt-
gemeinde Sooß von unserer langjäh-
rigen Erfahrung.“
In der Marktgemeinde Sooß waren es 
328 Lichtpunkte, die von den EVN-Profis 
unter die Lupe genommen wurden. Neben 
der Überprüfung der Betriebssicherheit der 
Anlage, wurde auch eine umfassende normge-
rechte Anlagendokumentation im Rahmen 
einer übersichtlichen Ergebnispräsentation an 
die Marktgemeinde Sooß übergeben. 
„Der Straßenbeleuchtungs-Check der EVN 
zeigte uns, wo es Verbesserungspotenzial gibt, 
wie wir künftig die öffentliche Beleuchtung in unserer 
Gemeinde optimieren und Energie sparen können“, 
freut sich Bürgermeisterin Helene Schwarz über die 
gewonnenen Erkenntnisse. „Im nächsten Schritt 
werden wir nun einige Maßnahmen zur Umsetzung 
bringen.“

EVN Straßenbeleuchtungs-Check

Der neue EVN Straßenbeleuchtungs-Check bietet 
Gemeinden Qualität, Energieeffizienz und Sicherheit 
bei der Überprüfung ihrer Lichtanlagen. Bei dem 
Check erfolgt eine Bestandsaufnahme und Bewer-

tung der Straßenbeleuchtung, unter Einbeziehung 
aller einschlägigen Vorschriften und Normen samt 
Anlagenbuch mit technischen Dokumentationen. 
Außerdem werden alle Lichtpunkte nummeriert und 
beschriftet, was eine rasche Störungsbehebung 
ermöglicht. Im Abschlussgespräch stellen die EVN 
Experten ein maßgeschneidertes Konzept zur 

Betriebssicherheit und Energieeffizienz für die 
Gemeinde vor. 

Das Anlagenbuch inkludiert auch einen 
Beitrag zur Bewertung des Gemeinde-
vermögens in Bezug auf die Straßenbe-
leuchtung. Diese Arbeit ist für alle 
Gemeinden in Österreich verpflichtend. 

EVN Lichtservice – Das Komplett-
angebot für Gemeinden

Da der Aufwand für die Errichtung und die 
Instandhaltung für die einzelnen Gemeinden 
sehr groß ist, bietet die EVN ein umfassendes 

Lichtservicepaket. Mittlerweile betreut die EVN 
mehr als 140 Gemeinden in ganz Niederösterrei-

ch und damit rund 85.000 Lichtpunkte.
Das EVN Lichtservice übernimmt alle Arbeiten, wel-
che die öffentliche Beleuchtungsanlage betreffen. 
Diese reichen von der Planung, der Lieferung und 
der Montage bis hin zum Anschluss. Ein allfälliger 
Altbestand wird ebenfalls fachgerecht demontiert 
und entsorgt. Selbstverständlich ist die Stromliefe-
rung für den laufenden Betrieb inkludiert. Außerdem 
wird die öffentliche Beleuchtung regelmäßig durch 
qualifizierte Fachkräfte gewartet. So ist ein einwand-
freier Betrieb sichergestellt. 
Sollte doch einmal etwas nicht in Ordnung sein, ist 
der Störungsservice rasch vor Ort. 

In den vergangenen Monaten konnte der VOR – ins-
besondere nach zahlreichen Rückmeldungen enga-
gierter Gemeindevertreter sowie unserer Bürge-
rinnen und Bürger – eine Reihe von Fahrplanadapti-
onen durchführen. Der VOR bedankt sich für diese 
wertvollen Inputs und freut sich, ein verbessertes 
Öffi-Angebot anbieten zu können.
Am 31. August hat im Bezirk Baden ein völlig neues 
Regionalbusangebot des VOR gestartet.

Jede persönliche Route kann sich ändern – neue 
Umstiege, andere Abfahrtszeiten oder gänzlich neue 
Verbindungen sind möglich. Daher ist es wichtig, die 
persönliche Route zu prüfen.
Sämtliche Verbindungen werden im Internet unter 
anachb.vor.at oder in der VOR AnachB App ange-
zeigt. 

Über diese App können Sie auch die seit 28.9. gül-
tigen neuen Fahrpläne herunterladen!
Auskunft erhalten Sie ebenfalls bei der VOR-Hotline 
0800/22 23 24.
Details zum Regionalbusangebot sind unter https://
www.vor.at/mobil/mobil-in-der-region/bezirk-baden/ 
ersichtlich.

EVN: Straßenbeleuchtungs-Check in Sooß

Information VOR - Regionalbusangebot
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Wir bedanken uns für Ihre Spenden, denn so helfen 
Sie Helfern zu helfen.  
Selbstverständlich werden unsere Kameradinnen 
und Kameraden die COVID-Bestimmungen einhal-
ten und den persönlichen Kontakt auf ein Mindest-
maß beschränken. 
Falls Sie keinen persönlichen Kontakt wünschen, 
teilen Sie uns dies unter einer der im Anschluss 
angeführten Telefonnummern oder E-Mailadressen 
mit. Wir werden dies gerne berücksichtigen und 
einen Erlagschein hinterlegen. 
Spenden an die Feuerwehr können steuerlich abge-
setzt werden. Wir benötigen dazu lediglich Ihren Vor- 
und Zunamen laut Melderegister sowie Ihr Geburts-
datum. Die Daten werden selbstverständlich vertrau-
lich behandelt und nach Abwicklung der Meldung an 
das Finanzamt vernichtet.

Einsatztätigkeiten

In den Sommermonaten musste ein technischer Ein-
satz (Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall), zwei 
Tierrettungen (Reh im Garten) sowie der Brand 
eines Stromanschlusskastens durch unsere Feuer-
wehrkräfte abgewickelt werden. 

Dienstbetrieb

Unsere Feuerwehrmitglieder Nadine SZVITEK, 
Dominik SZVITEK, Michael RAUCH und Lukas 
HARTMANN absolvierten ihr erstes Modul - „Ab-
schluss Truppmann“. Das Kommando gratuliert zur 
gezeigten Leistung und wünscht alles Gute für die 
Feuerwehrzukunft.

Außerdem wurden folgende Kurse besucht:
Modul „Arbeiten in der Einsatzleitung“:  
Nina STEININGER und Lukas PÖLLENDORFER 
Modul „Einsatzmaschinist“:  Christoph HOPICAN
Module „Führungsstufe 1“: Lukas PÖLLENDORFER
Modul „Grundlagen Führung“: 
Maria DRIMMEL und Nina STEININGER 
Man sieht, auch in CORONA-Zeiten ist in der Feuer-
wehr immer etwas zu tun.

Mitteilungen der
Freiwilligen Feuerwehr Sooß
Verehrte Sooßerinnen und Sooßer,

Trotz Corona haben es die NÖ Feuerwehren bisher 
geschafft, einsatzbereit zu bleiben. Daher sind auch 
wir weiterhin bemüht diesen Status aufrecht zu 
erhalten. Auch wenn es uns schwerfällt, leider müs-
sen wir weiterhin auf die Durchführung von Festen 
verzichten. 

Neues Feuerwehrfahrzeug

Seit Anfang September steht uns jetzt ein Versor-
gungsfahrzeug der Marke Citroen Jumper mit Dop-
pelkabine und Ladefläche (Pritsche) zur Verfügung. 
Dieses Fahrzeug wird als Transportmittel für unsere 
Feuerwehrjugend sowie als Ergänzungsfahrzeug bei 
Einsätzen und Übungen seine Verwendung finden. 
Finanziert wurde das Fahrzeug durch Ihre Spenden 
und die Einnahmen bei unseren Veranstaltungen. 
Wir hoffen auf viele unfallfreie Kilometer.

Jahressammlung 2020

Die diesjährige Haussammlung im Sooßer Ortsge-
biet findet in der Zeit von 14. November (Samstag) 
bis 29. November (1. Adventsonntag) 2020 statt. 

Leider mussten wir die-
sen Sommer auf unser 
Dorffest verzichten. 
Dadurch ist für 2020 
auch eine unserer Ein-
nahmenquellen ver-
siegt. Einnahmen, die 
uns jetzt fehlen und für 
den Ankauf sowie 
Instandhaltung unserer 

Ausrüstung und Fahrzeuge vorgesehen sind (Gem. 
NÖ Feuerwehrgesetz sind die Feuerwehren zur Mit-
wirkung an der Mittelbeschaffung verpflichtet.).

Kontakte für Anfragen und Information
Besuchen Sie unser Homepage unter 
www.ff-sooss.at -
E-Mail sooss@feuerwehr.gv.at
Feuerwehrkommandant
Oberbrandinspektor Ernst Markus Fischer
0676/510 29 65, Ernst.Fischer@feuerwehr.gv.at
Feuerwehrkommandantstellvertreter und
Verantwortlicher für die Feuerwehrjugend
Brandinspektor Hermann Rauch
0677/61381986, Hermann.Rauch@feuerwehr.gv.at
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Die Bezirkshauptmannschaft Baden organisiert 
jedes Jahr Ferienaufenthalte für sozial benachteili-
gte und dadurch problembelastete Kinder aus dem 
Bezirk Baden. 
Die Corona-Pandemie hat uns heuer in unseren Plä-
nen zurückgeworfen. Anfänglich war nicht klar, ob 
Ferienaufenthalte aus rechtlicher Sicht statttfinden 
können – es steht mittlerweile fest, dass dies mög-
lich ist. Wir haben auch darüber nachgedacht, auf-
grund der Situation diesen Sommer generell davon 
Abstand zu nehmen. Es erschien uns vermessen, 
bei unseren treuen Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern der Ferienaktion um Spenden im Wissen anzu-
klopfen, dass die Beträge sehr oft durch Veranstal-
tungen oder Sammlungen in Haushalten zustande 
kommen, was in diesem Frühjahr nicht möglich war. 
Umso mehr freut es uns sehr, dass wir trotzdem 
Geld bekommen haben und so einige Kinder die 
Chance haben, Förderungen in qualifizierten Ferien-
aufenthalten zu erhalten. 

Große Herausforderung
Die letzten Monate waren für alle Eltern eine große 
Herausforderung, die es zu meistern galt. Für auf-
grund ihrer Lebenssituation benachteiligte Familien 
war das tägliche Leben noch schwieriger zu bewälti-
gen. Die fehlenden strukturellen Unterstützungs-
möglichkeiten hat den Kindern dieser Familien das 
wichtigste Backup im Alltag entzogen. Viele von 
ihnen werden es aufgrund der eigenen Erfahrungen 
nachempfinden können. 
Die von der Kinder- und Jugendhilfe – auch in den 
letzten Monaten – durchgehend und mit hohem 
Engagement begleiteten Kinder benötigen Hilfe und 
Unterstützung durch Ferienaufenthalte, in denen sie 
beschäftigt werden und ihnen nachhaltig erfolgreiche 
Entwicklung ermöglichen.
Diese Ferienaufenthalte werden unter dem Titel „Ein 
Stück Ferien“ organisiert, wobei die Mittel für diese 

Ferienaufenthalte ausschließlich durch Spenden 
aufgebracht werden müssen. Die Spenden decken 
die Unterbringung, die 24 Stunden Betreuung incl. 
pädagogisch geschulter Begleitung, Verpflegung, 
Ausflüge, soziales Lernen, Therapien, Spiele sowie 
An- und Abreise der Kinder. Im Durchschnitt kostet 
ein zweiwöchiger Ferienaufenthalt pro Kind all inklu-
siv € 700,-. 
Nach dem die Organisation und die Verwaltungstä-
tigkeit über die Jugendabteilung der Bezirkshaupt-
mannschaft Baden abgewickelt werden kann, kön-
nen 100 Prozent aller Spenden diesem Ferienzweck 
zugeführt werden. 

Die Marktgemeinde Sooß hat für diese Ferienak-
tion € 700,- zur Verfügung gestellt.

Wenn Sie diese Aktion unterstützen wollen, haben 
Sie jederzeit die Möglichkeit, Ihre Spende auf das 
Konto mit der Kontonummer 4755000227, IBAN 
AT085300004755000227, BLZ 53000 Hypo Nieder-
österreich, Zweckwidmung „Ferienaktion“, zu 
überweisen.

Mitteilungen der
Freiwilligen Feuerwehr Sooß

Feuerwehrjugend

In gewohnt bewährter Weise startete mit 
Schulbeginn die Ausbildung unserer 
Feuerwehrjugend (jeden DIENSTAG ab 
18.00 Uhr, außer Ferien). Natürlich rich-
ten wir uns auch hier nach den Vorgaben 
in Zusammenhang mit COVID-19.
Als erster Höhepunkt nach Corona-
bedingter Pause findet der Wissenstest der FJ, der 
diesmal nicht auf Bezirksebene, sondern in der Feu-
erwehr selbst durchgeführt werden darf, statt. Wir 
hoffen auf ein gutes Gelingen und wünschen unseren 
Burschen und Mädels viel Erfolg.

Bezirkshauptmannschaft Baden: Ein Stück Ferien

Suche nach neuen Feuerwehrmitgliedern

Gerne würden wir an dieser Stelle über Neuzugänge 
zu unserer Feuerwehr berichten. Bei Interesse an 
unseren Aufgaben und Tätigkeiten, rufen Sie einfach 
an oder kommen Sie bei einer unserer Veranstal-
tungen unverbindlich im Feuerwehrhaus vorbei. 
Aktiv kann man ab dem 15. Lebensjahr mitarbeiten, 
Kinder ab 10 können unserer Jugendgruppe beitre-
ten. Wir würden uns freuen. Die Mitgliedschaft ist 
kostenlos.

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.ff-sooss.at

Christian Stuefer (Vizebürgermeister) und Mag. Verena Sonn-
leitner (Bezirkshauptfrau)
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Flohmarkt in Sooß! 
Zum zweiten Mal hat der Dorferneuerungsverein 
Sooß einen Flohmarkt organisiert. Über 30 Garagen 
im Ort und über 20 Flohmarktstände am Parkplatz 
Vöslauerstraße waren am 13. September 2020 
beteiligt. 
Wir danken allen Helfern, allen Gemeindemitarbei-
tern, den Garagen- und Standverkäufern und allen 
Sachspendern für den Dorferneuerungsstand! Der 
Reinerlös beträgt 505 Euro und wird für Sooß ausge-

geben. 
Wer eine gute Idee zur Geldverwendung bei-

tragen möchte, ist sehr herzlich zur näch-
sten Sitzung am 11. Oktober 2020 um 
18.30 Uhr im Gemeindesaal eingeladen.

Neues vom Dorferneuerungsverein

Picknick auf der Haad, der „Sooßer Flying Fox“ wurde feierlich eingeweiht!

Ein Rückblick auf unsere Veranstaltungen

Die Dorferneuerungsvereinsmitglieder Renate Schulz 
und Katharina Weiß organisierten in Absprache mit 
der Gemeinde am Sonntag, den 5. Juli 2020 ein 
spontanes Eröffnungsfest der fertiggestellten 
Seilbahn. 
Die Feuerwehrjugend Sooß und die Sooßer Live 
Band „Wir san aundas“ boten ein schönes Rahmen-
programm. 
Der Dorferneuerungsverein bedankte sich mit Speis 
und Trank bei allen Haad-Helfern und den Anrainern. 
Alle Besucher - ob groß oder klein -  hatten sehr viel 
Spaß bei dem lustigen Fest!

Wir danken den Gemeindearbeitern 
und allen fleißigen Fest-Helfern!
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Wir beklagen einen großen Verlust:
Robert Simon - ein von uns sehr 
geschätztes Mitglied der ersten Stunde 
- ist nicht mehr. Er hat unsere Veröffent-
lichungen in seiner feinsinnigen, profes-
sionellen Art betreut und gestaltet. Wir 
werden ihn sehr vermissen und seiner gedenken!

Der Vortrag „Gärten für Schmetterlinge, Biene 
und Co“ von Frau Mag. Petra Hirner von „Natur im 

Garten“ ist für 16. Oktober um 18 Uhr geplant. 
CORONA-bedingt ist eine schriftliche Anmel-
dung  (per Email) am Gemeindeamt erforderlich. 
Entsprechend der Anzahl der Teilnehmer/innen 
wird dann der Veranstaltungsort festgelegt.

Frau Annemarie Aumann hat aus persönlichen 
Gründen den Verein verlassen. Ihr Projekt ADVENT-
KRANZ am Dorfbrunnen sucht daher DRINGEND 
Nachfolger/innen!

Im letzten Jahr wurde in unserer Gemeinde ein 
Dorferneuerungsprojekt mit dem Ziel gestartet, die 
Vielfalt an Blütenpflanzen und dadurch auch an 
Insekten und Vögel im ganzen Gemeindegebiet zu 
erhöhen. Die grundlegende Idee war, auf möglichst 
vielen Flächen in der Kulturlandschaft, in den Wein-
gärten, im neuen Betriebsgebiet, auf Gemeindeflä-
chen und nicht zuletzt in privaten Gärten, heimische 
Wildblumensaaten auszubringen. 
Bisher wurden etwa 35.000 m² ausgesät. Der größe-
re Teil davon in Weingartenzeilen und auf Brachflä-
chen in der Kulturlandschaft. Eine 6.000 m² große 
Fläche findet sich bei einer Firma im Betriebsgebiet 
und im heurigen Jahr kamen unter anderem die 
Gemeindeflächen rund um die Kläranlage 
- ebenfalls etwa 6.000 m² - und eine 
Brachfläche der Pfarre Sooß dazu. 

Es braucht Geduld.
Im ersten Jahr war kaum etwas zu sehen. Heuer 
allerdings konnte man vor allem auf den größeren 
Flächen eine rasante Entwicklung beobachten. Zu 
den einjährigen Blumen, wie etwa die Kornrade, 
gesellten sich zweijährige, wie Natternkopf und 
Königskerze und die ersten mehrjährigen Wiesen-
blumen, wie Lein, Margerite oder Witwenblume. Von 
Woche zu Woche änderte sich die Vegetation und 
wurde vielfältiger.
Die Gemeinde Sooß wurde für dieses Projekt vom 

Österreichischen Naturschutzbund im Rahmen der 
Aktion „Vielfalt Leben“ als eine von nur 14 österrei-
chischen Gemeinden ausgezeichnet und erhielt 

dafür als Preis die Summe von € 2.000,00.  
Dieser Betrag wird für die Auspflanzung 
von Blütenhecken im Generationenpark 
HAAD verwendet.  

Weiters dürfen wir eine Förderzusage der Landesre-
gierung – Abt. NÖ Regional – im Rahmen der Aktion 
„Dorf- und Stadterneuerung“ für den Dorferneue-
rungsverein Sooß und damit der Marktgemeinde 
Sooß in Höhe von 50% der anfallenden Kosten ver-
melden!
Für weitere Ansaaten im Herbst und im nächsten 
Frühjahr haben sich bereits wieder einige Flächen 
von der Gemeinde und von Weinbaubetrieben gefun-
den. Wir hoffen sehr auf die Unterstützung von Euch 
allen, um dieses Projekt fortführen zu können und 
noch viele weitere Blühflächen dazu zu bekommen. 
Wir wenden uns an alle Sooßer Betriebe mit der Bit-
te, weitere Flächen zur Verfügung zu stellen. Privat-
personen erhalten für Gartenflächen bis 100 m² 
Saatgut kostenlos von der Gemeinde. 
Interessierte wenden sich bitte an die Gemeinde 
oder direkt an Johannes Schawerda, Tel. 0676- 
9445857.

Mehr Blumen, Insekten und Vögel

Bei einem Besuch überzeugten sich nun Naturschutzbund-Prä-
sident Roman Türk und Projektleiterin Doris Landertinger 
gemeinsam mit Bürgermeisterin Helene Schwarz und den Ver-
tretern des Dorferneuerungsvereins Wilhelm Chmelar und 
Johannes Schawerda von dem Erfolg des Projektes.

Meldungen in Kürze
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Liebe Kinder! 

Wir laden euch herzlich zur der Pfarre Sooß ein! 

 Die kinderGRUPPE findet einmal im Monat am
 von  bis  Uhr im statt. 

 Unser Ziel ist es,  zu vermitteln, 
vor allem durch und . 
Wir beten und singen zur Ehre Gottes.

 Außerdem üben wir die Lieder, die wir am jeweils darauf-  
    folgenden Sonntag in der singen werden.  

 Die Familienmesse wird in diesem Herbst immer 
 gefeiert. 

Wir freuen uns auf euer Kommen!  Edeltraud und Eva 

Die Termine werden unter der gebotenen Vorsicht (COVID-19) und 
entsprechend den Richtlinien des Staates und der Kirche durchgeführt. 

Wespen sind kein Grund zur Panik
Im Herbst sind Wespen oft besonders aktiv. Am Gar-
tentisch oder im Schanigarten kann es zu uner-
wünschten Konfrontationen kommen. Die Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ gibt Tipps wie 
ein Miteinander funktionieren kann.
Um von den ungeliebten Tischgästen in Ruhe gelas-
sen zu werden, empfiehlt sich eine Ablenkfütterung. 
Dazu wird eine kleine Futterstation im Garten einge-
richtet mit überreifem Obst, Zuckerwasser oder Mar-
melade. 
Wichtig ist auch, Grenzen zu respektieren und 
Abstand zu halten. Als Faustregel gilt: nicht näher als 
fünf Meter an ein Wespennest herangehen. 
Um Wespen nicht anzulocken, sollten Speisen im 
Freien nicht offen stehengelassen und Speisereste 
sofort vom Tisch abgeräumt werden. Das gilt auch für 
Futterreste von Hunden und Katzen. Kleinkindern 
sollte man nach dem Essen Mund und Hände abwi-
schen. Getränke im Freien abdecken und nicht direkt 
aus der Flasche trinken, sondern nur mit Strohhalm. 
Abfalleimer gut verschlossen halten. 

Hoteleröffnung in Sooß
Über 600 Wildbienenarten leben in Niederöster-
reich. Vielen von ihnen geben Insektenhotels 
Heimat. Anfang September eröffneten Bürgermei-
sterin Helene Schwarz, Vizebürgermeister Chri-
stian Stuefer, Gemeinderätin Gabriela Wanzen-
böck und Umweltgemeinderat Peter Fischbacher 
ein neues Hotel auf der Haad.
Eine Wildbienenart ist die Maskenbiene, welcher 
wir zu Corona-Zeiten selbstverständlich einen 
vergünstigten Zimmerpreis im neuen Hotel anbie-
ten werden.
Wir laden alle Sooßerinnen und Sooßer, groß und 
klein, ein, ihre Darstellungen (Bilder, Skulpturen, 
Zeichnungen, etc.) der Maskenbiene an die Markt-
gemeinde Sooß zu schicken. Die drei einfalls-
reichsten Zusendungen werden jeweils mit Wild-
blumensaatgut für den Garten prämiert.

Damit Wespen nicht ins Haus gelangen, helfen
Insektengitter an den Fenstern. Zudem sollten Ver-
schalungen und Ritzen an Gebäuden regelmäßig 
begutachtet und gegebenenfalls saniert werden.
Allerdings nicht, solange die Tiere aktiv sind. Ein 
Wespenstaat stirbt spätestens nach den ersten 
Herbst-Frösten ab. Nur die befruchtete Königin über-
wintert. Ein bestehendes Nest wird im nächsten Jahr 
nicht wieder bezogen. 
Die Stiche von Bienen, Hummeln und Wespen sind 
zwar schmerzhaft und unangenehm, aber meist nicht 
gefährlich. Wärme lindert die Beschwerden. Es gibt 
Geräte mit Heizelementen, die auf den Stich gedrückt 
werden. Eine Tasse mit warmer Flüssigkeit kann 
auch verwendet werden. 
Anders verhält es sich bei Stichen im Rachenraum 
oder bei Menschen mit Wespengift-Allergie. Hier ist 
rasches Handeln nötig und unverzüglich medizi-
nische Hilfe zu holen. 
Oft wird übersehen, dass alle Wespen in unserem 
Lebensraum eine wichtige Rolle spielen. Sie fangen 
für ihre Larven viele andere Insekten wie Fliegen und 
Gelsen, die uns aus verschiedenen Gründen lästig 
werden können. Damit leisten die Wespen wertvolle 
Dienste. Bei anderen Tieren stehen Wespen selbst 
auf dem Speiseplan. Auch für die Bestäubung von 
Pflanzen sind diese Insekten wichtig. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umwelt-
agentur des Landes NÖ, Tel. 02742 219 19, office@enu.at oder 
www.wir-leben-nachhaltig.at 

Vizebgm. Stuefer, 
GR Wanzenböck, 

Bgm. Schwarz und 
Umwelt-GR Fisch-
bacher stellen ein 
neues vom Land 
NÖ gespendetes 

Nützlingshaus auf 
der Haad auf.
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Termine Röm.kath. Pfarre Sooß
Oktober 2020
Samstag, 3. Oktober 
10:00 kinderGRUPPEn-Stunde im Pfarrhof   
Sonntag, 4. Oktober 
9:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde   
10:30 Familienmesse (speziell EK und Firmung)  
13:30 Gelöbniswallfahrt Cholerakapelle
 Treffpunkt bei der Kirche     
16:00 Andacht bei der Cholerakapelle   
Sonntag, 11. Oktober
9:00 Weltmissionssonntag und Erntedankfest   
 (Segnung der Erntekrone im Freien)  
Sonntag, 18. Oktober 9:00 Erstkommunionfeier  
  
November 2020      
Sonntag, 1. November
9:00 Hochfest Allerheiligen - Hl. Messe und
 Totengedenken beim Kriegerdenkmal  
15:00 Hl. Messe, anschließend Andacht für die 
 Verstorbenen und Friedhofsgang    
Montag, 2. November
18:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen des 
 vergangenen Jahres    
Samstag, 7. November
10:00 kinderGRUPPEn-Stunde im Pfarrhof   
Sonntag, 8. November
9:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
10:30 Familienmesse mit Martinsfest 
 (speziell EK und Firmung)    

Sonntag, 22. November
9:00 Christkönigssonntag - Hl. Messe   
Samstag, 28. November
18:00 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 
Sonntag, 29. November
9:00 1. Adventsonntag - Adventkranzsegnung  
Montag, 30. November
6:00 Roratemesse, anschließend leider
 kein Frühstück im Pfarrhof 
   
Dezember 2020      
Samstag, 5. Dezember
10:00 kinderGRUPPEn-Stunde im Pfarrhof   
Sonntag, 6. Dezember
9:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde   
10:30 Familienmesse mit Nikolausfeier 
 (speziell EK und Firmung)    
Montag, 7. Dezember 
6:00 Roratemesse, anschließend leider 
 kein Frühstück im Pfarrhof    
Dienstag, 8. Dezember
9:00 Hochfest der ohne Erbsünde 
 empfangenen Jungfrau Maria  
Montag, 14. Dezember 
6:00 Roratemesse, anschließend leider 
 kein Frühstück im Pfarrhof 

Liebe Pfarrmitglieder! Liebe Kinder!

Wir laden euch herzlich zur Fußwallfahrt zur Cholerakapelle ein!
 Betend und singend wollen wir von Sooß über das Helenental bis zur 

Cholerakapelle pilgern.
 Heuer beten wir besonders für alle am Corona-Virus erkrankten

Menschen.
 Die kinderGRUPPE der Pfarre wird die Wallfahrt mitgestalten. 
 Treffpunkt: 13:30 Uhr vor der Pfarrkirche
 Zur Andacht in der Cholerakapelle um 16:00 Uhr,  heißen wir auch 

all jene willkommen, die mit dem Auto nachkommen.

Wir freuen uns auf diese gemeinsame Wallfahrt!
Der Pfarrgemeinderat

Montag, 21. Dezember
6:00 Roratemesse 
 musikalische Gestaltung  
 durch die Bläsergruppe unter 
 der Leitung von Franz Koternetz  
Donnerstag, 24. Dezember
16:00 Hl. Abend - Krippenandacht  
22:00 Hl. Abend - Christmette 
 anschl. Weihnachtspunsch   
Freitag, 25. Dezember
9:00 Hochfest der Geburt des Herrn - 
 Familiengottesdienst    
Samstag, 26. Dezember
9:00 Fest des Hl. Märtyrers Stephanus - 
 Festmesse mit Segnung des Johannisweins  
Sonntag, 27. Dezember
9:00  Hl. Messe  
Donnerstag, 31. Dezember
15:30 Fest des Hl. Papstes Silvester - 
 Jahresschlussandacht anschl. Messe 
 zum Jahreswechsel     
   
Jänner 2021      
Freitag, 1. Jänner
18:00 Hochfest der Gottesmutter Maria - 
 Festgottesdienst mit Neujahrssegen   
Dienstag, 5. und Mittwoch 6. Jänner
Dreikönigsaktion der katholischen Jungschar



Frau Bürgermeister Helene Schwarz gratuliert im 
Namen der Marktgemeinde allen Jubilaren 

und wünscht alles Gute, vor allem Gesundheit und 
noch viele Lebensjahre in unserem Sooß.

Frau Monika Jelinek feierte am 11. April ihren 70. 
Geburtstag, ihre Mutter Therese Gschaider durfte am 
17. Mai bereits den 90. Geburtstag feiern. Frau Bgm. 
Schwarz und GR Wanzenböck gratulierten herzlich.

Brigitte und Franz Koternetz feierten am 30.07.2020 
ihre Goldene Hochzeit. Frau Bürgermeister Schwarz 
überbrachte zu diesem besonderen Jubiläum die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Doppelter Grund zum Feiern: 
Am 5. Juli beging Herr Franz Krenn den 75. Geburts-
tag. Gefeiert wurde am 5. September gemeinsam mit 
dem Jubiläumstag zur Goldenen Hochzeit. 
Als Gratulanten stellten sich Frau Bürgermeister 
Schwarz, GR Wanzenböck und GR Mag. Gartner-
Schlager beim Ehepaar Helene und Franz Krenn ein.

Frau Friederike Philipp-Pichler feierte am 2. August 
ihren 80. Geburtstag. 
Frau Bürgermeister Schwarz und Herr Vizebürgermei-
ster Stuefer gratulierten dazu herzlich.

Herr Johann Steiner feierte am 5. August seinen 75. 
Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz überbrachte 
den Blumengruß der Gemeinde.

Am 17. Juli feierte Herr Leopold Zant seinen 85. 
Geburtstag. Frau Bürgermeister Schwarz und Herr 
Vizebürgermeister Stuefer überbrachten den Blumen-
gruß der Gemeinde.
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